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• Vorstellung Gewaltschutzzentrum

• Statistik

• Beratungsverlauf und Prozessbegleitung

• Zeit für Fragen und Austausch

Inhalte



Zentrale und Außenstellen

Linz = ZENTRALE

Steyr

Gmunden

Ried

Freistadt

Zentrale in Linz:
Mo bis Fr besetzt
DI und DO Abenddienst bis 20 Uhr

Außenstellen:
Freistadt, Steyr, Ried, Gmunden
DI und DO besetzt

Sprechtage: 
Perg, Rohrbach, Kirchdorf, Braunau, 
Vöcklabruck, Bad Ischl

Termine nach Vereinbarung:
0732 / 607760

• Braunau

• Vöcklabruck
Kirchdorf

• Perg

• Rohrbach



Gewaltschutzzentrum OÖ

WER SIND WIR?

➢ Opferschutzeinrichtung seit 1998 
(gemäß § 25 Abs 3 SPG; im Auftrag des BMI, des BKA Sektion Frauen und des BMJ)

➢ Unser Team = 29 Berater*innen mit verschiedenen Ausbildungen (Sozialarbeiterinnen, 
Juristinnen, Psychologin, Psychotherapeutinnen, Dipl.-Pädagog*innen)

WAS MACHEN WIR?

➢ Kostenlose, vertrauliche und freiwillige psychosoziale und rechtliche 
Beratung von Betroffenen von Gewalt ab 14 Jahren

➢ Kostenlose Prozessbegleitung im Strafverfahren

➢ Schulungen und Vernetzungen zu Gewaltprävention



Gewaltschutzzentrum Linz: Flyerwand, Büro mit Beratungsecke



Aufgaben Gewaltschutzzentrum

allgemeine Aufgaben

• Kooperation und Vernetzung mit 

verschiedenen Institutionen

• Schulung von Polizeibeamt*innen

• Sensibilisierung im Sozial- und 

Gesundheitsbereich (Seminare)

• Gewaltpräventionsarbeit 

• Öffentlichkeitsarbeit

Klient*innenarbeit

• Beratung, Unterstützung und 

Begleitung

• Gefährlichkeitseinschätzung und 

Sicherheitsplan

• Prozessbegleitung

• Stalking-Beratung

Perspektive Arbeit



Anzahl der Klient*innen
2.665 Betretungs- und Annäherungsverbote 2023
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Wegweisung und Betretungs- und 
Annäherungsverbot 
gemäß § 38a SPG

WW / BAV aus Wohnungen durch die Polizei

Dauer: 14 Tage

gefährlicher Angriff steht bevor oder hat bereits stattgefunden

BV inkl. 100 m + Annäherungsverbot an gefährdete Person 100 m

unabhängig vom Willen der gefährdeten Person



Einstweilige Verfügung

§ 382b EO

Unzumutbarkeit 
des

Zusammenlebens

max. 6 Monate

(Verlängerung bei Haupt-
Verfahren)

§ 382c EO

Unzumutbarkeit 
des

Zusammentreffens

max. 12 Monate
(Verlängerung bei 

Übertretung möglich)

§ 382d EO

Stalking EV

max. 12 Monate
(Verlängerung bei 

Übertretung möglich)

• Beantragung am Bezirksgericht

• §§ 382b,c EO verlängert BV um 14 Tage (wenn innerhalb des 
BAVs eingebracht)



Zeitlicher Ablauf nach Betretungs- und 
Annäherungsverbot

Ausspruch   
BV/AV

Überprüfung
durch Polizei und 
Sicherheitsbeh. 
binnen 3 Tagen

14 Tage 

Ende 2 
Wochen nach 
Ausspruch

Verlängerung um weitere 14 Tage, wenn ein EV-

Antrag gem. § 382b oder c eingebracht wurde.

Maximale Dauer

14 Tage 



Säulen des Schutzes

POLIZEI

Betretungs- und 
Annäherungsverbot

14 Tage

BEZIRKSGERICHT

Einstweilige Verfügungen
(§382 b,c,d EO)

Bis zu 12 Monate

GEWALTSCHUTZZENTRUM

Beratung



Prozessbegleitung
§ 66 Strafprozessordnung

psychosozial juristisch

Prozessbegleitung 

im Strafverfahren

Verbrechensopfergesetz



Prozessbegleitung

Information über 
Anzeige

Vorbereitung auf ein 
Strafverfahren

Krisenintervention

Begleitung zur 
Anzeigenerstattung bei 

Bedarf

Begleitung zu 
anwaltlichen 

Besprechungen 

Information über 
finanzielle 

Unterstützungs-
möglichkeiten (VOG)

Begleitung zu 
Einvernahmen bei 

Gericht

Weiterleitung an 
Therapeut*innen bei 

Wunsch

Kooperation mit

Justiz, Polizei 
Anwält*innen, 

Bundeskriminalamt



Minigericht



Stalking -
Beratung

• Transparenz
• Dokumentation
• Konsequenz



Gewaltkreislauf/-spirale
Lenore Walker (1979)

Phase 1: 
Spannungsaufbau

Phase 2: 
Gewaltausbruch

Phase 3: 
Verzweiflung, Reue, 

Honeymoon

„Entschuldigung! Das 
wird nie wieder 
passieren…“



Warum bleiben Opfer?

Angst vor der 
Reaktion

des Gewalttäters

Stockholm-
Syndrom

Sozialisation 
(Anpassung, 

verantwortlich 
fühlen)

Angst vor der 
Schande

Geringe Hoffnung 
auf Unterstützung

Angst, die Kinder 
zu verlieren

Soziale Isolation

Ökonomische 
Faktoren

Rechtliche
Faktoren

Grundhaltung:
Respekt für die 

Entscheidung der 
betroffenen Person!



Schutz und Sicherheit

für Klient*innen

• Sicherheitsplan, 

Gefährlichkeitseinschätzung

• Beweismittel sichern für 

Strafverfahren

• Kontakt zu Frauenhaus, KJH

• Sicherheitspolizeiliche 

Fallkonferenzen



Kooperation und Vernetzung

Gewaltschutz-
zentrum

Gesundheits-
einrichtungen

Sozialberatungs-
stellen

Polizei

Straf- und
Zivilgericht

Frauen-
einrichtungen

Kinderschutz-
einrichtungen

Beratungsstelle für 
Gewaltprävention



GEWALTSCHUTZZENTRUM OÖ 

Stockhofstraße 40
4020 Linz

Tel.: 0732/60 77 60

office.ooe@gewaltschutzzentrum.at

Facebook:
https://www.facebook.com/GewaltschutzzentrumOOe
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